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Berlin, 22. November 2019

www.hartmutwalz.de

www.schliesslich-ist-es-Ihr-Geld.de

Fachtag 2019 – Finanzielle Bildung tut not!

Wer tummelt sich 

mit welchen Absichten 

in der finanziellen Bildung?

http://www.nachtderwissenschaft.com/index.html
http://www.nachtderwissenschaft.com/index.html
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Wertvolle Thesen eines Mitglieds im Präventionsnetzwerk 
Finanzkompetenz (Diskussionsbeitrag im Jahr 2011)

 FDL verstärken Einflussnahme auf Finanzbildung an Schulen und Hochschulen

 FDL schließen sich zusammen und tarnen sich hinter „gemeinnützigen Organisationen, 

Vereinen etc., die neutrale Kompetenz suggerieren

 Über Kooperationsvereinbarungen werden Ressourcen an (Hoch-)Schulen „eingespart“ 

(sowohl Sachressourcen als auch Personalressourcen), kostenlose 

„Informationsangebote“ durch Finanzdienstleister „entlasten“ die Institutionen

 Klare Indizien für eine anbieterfreundliche und „verbraucherverdummende“ 

Informationspolitik dieser „Aufklärungsveranstaltungen“ liegen vor

 Es gibt weder ausreichende Fachkompetenz noch 

Energie/Ressourcen zur Qualitätssicherung der o. a. Angebote
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Was hat sich seit 2011 verändert?

DSGVO hat primitiven Adressenhandel an Schulen und Hochschulen 
weitestgehend abgestellt  

Career-Center haben sich an Hochschulen auf breiter Fläche etabliert 
Mehrzahl davon sind zwischenzeitlich fest in der Hand von Finanzdienstleistern 

Banken/Sparkassen sind an Schulen unverändert 

mit „halber Kraft“ im Einsatz

Strukturvertriebe haben Aktivitäten im Hochschulbereich stark 
ausgebaut (Allein MLP von 300 auf 600 Mitarbeiter*innen an)

Antwort: gleichzeitig viel und wenig!   

Erfolgreiche emotionale Ansprache von Strukturvertrieben über Social Media 
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„Wir wollen bei der Beraterzahl wieder deutlich zulegen“ | MLP

Quelle Pfefferminzia: https://www.pfefferminzia.de/oliver-liebermann-mlp-finanzberatung
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Ausgewählte Schlaglichter und Erfahrungsberichte (Stand 2019)

1) Doppel-Strategie von Strukturvertrieben an Hochschulen 

2) Unterlaufene Erstsemesteraufklärung (siehe Informationspapier)

3) Alumni-Veranstaltung durch Strukturvertriebe

4) Strukturvertriebler übernehmen Lehraufträge

5) Professoren übergeben Einzelveranstaltungen an „Hochschulteam“

6) Von über 200 (!!!) angeschriebenen Career Centern zeigt kein einziges 

Interesse an einem kritischen Informationsangebot zu Strukturvertrieben

7) Basketball mit MLP und Finanzbildung in MLP-„Akademie“ 

8) Einschlägige Bachelorarbeit zeigt Abgründe auf

Von einem der auszog, das Fürchten zu lernen…

Unzureichende wissenschaftliche Absicherung (Repräsentativität – Randomisierung – Signifikanz – Validität – Stichprobengröße)

Jedoch interessante und aufschlussreiche Einzelbeobachtungen von der „Informations-front“ an Schulen und Hochschulen
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Macht es der Verbraucherschutz richtig? 
Und macht er das Richtige?

 Ist der Verbraucherschutz zu brav? Arbeitet er zu stark auf unteren Ebenen?

 Ist er zu sachlich? Manipulation funktioniert auf emotionaler Ebene…

 Sollte er Kräfte bündeln – Partnerschaften suchen?

z. B. Verbraucherzentralen, Finanzwende

 Sollte er strenger in der Auswahl von „Freunden“ sein? 

Fundamentalist/Realo? Verwässerung oder allein gegen alle?

 Ist er zu defensiv? Sollte er angreifen, polarisieren? 

 Sollte er korrekt informieren? Oder lieber vor Falschinformation warnen? 
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www.hartmutwalz.de

www.schließlich-ist-es-Ihr-Geld.de

– Kanal 

Hartmut Walz Finanzblog 


